
Pfalzwerke

LoRaWAN fürs Netzgebiet

[28.05.2019] Die Pfalzwerke Gruppe stattet ihr gesamtes Netzgebiet mit der
Funktechnologie LoRaWAN aus. Die Infrastruktur soll die Grundlage für
vielfältige Lösungsansätze rund um die Datenerfassung und - übertragung
bilden.

Die Pfalzwerke Gruppe investiert in den flächendeckenden Ausbau der Funktechnologie LoRaWAN (Long

Range Wide Area Network). Das gesamte Netzgebiet des Unternehmens wird künftig mit dem

reichweitenstarken Niedrigenergienetz für Daten ausgestattet, kündigt die Pfalzwerke AG an. Die neu

geschaffene Infrastruktur bildet die Grundlage für vielfältige Lösungsansätze rund um die Datenerfassung

und -übertragung. „Wir erwarten, dass LoRaWAN andere Funk- Übertragungssysteme sinnvoll ergänzt

oder teilweise sogar ablöst“, prognostiziert Marc Mundschau, Vorstand von Pfalzwerke Netz. Nach zwei

Jahren intensiver Beschäftigung mit der innovativen Drahtlos-Technologie treiben die Pfalzwerke die

LoRaWAN-Verbreitung auf der Fläche ihres gut 6.000 Quadratkilometer großen Netzgebiets in Rheinland-

Pfalz und dem Saarpfalz-Kreis nun voran.

Bei dem flächendeckenden Ausbau des Datennetzes setzt der Konzern nach eigenen Angaben auf die

Erfahrung und das Wissen von Experten aus seinen eigenen Reihen. Die Planung und Umsetzung

verantwortet ein interdisziplinäres Team von Mitarbeitern der Pfalzwerke-Gruppe. „Mit LoRaWAN können

neue Konzepte rund um das Internet der Dinge verwirklicht oder bestehende Prozesse erheblich effizienter

gestaltet werden. Profitieren können davon Unternehmen ebenso wie Landwirte oder kommunale

Körperschaften in der Pfalz und der Saarpfalz. Ihre Vorstellungen und Bedarfe stehen dabei für uns im

Mittelpunkt“, sagt René Chassein, Vorstandsmitglied der Pfalzwerke AG. Die Vielfalt der Einsatzgebiete

von LoRaWAN zeigen mehrere erfolgreiche Pilotprojekte innerhalb der Pfalzwerke-Gruppe. Neben der

Erfassung von Messdaten im Stromnetz würden bereits Daten von Wärmemengenmessern in

Nahwärmenetzen oder Informationen zu Luftfeuchte und -temperatur in Ortsnetzstationen mit der Technik

übertragen, heißt es vonseiten der Pfalzwerke weiter.
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